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(Schluss folgt.)

Vorlesung über Familienforschung an der Hochschule Bern
Für dieses Wintersemester hat Herr Dr. Hans G. Wirz, Privatdozent

an der Universität Bern, eine einstündige Vorlesung
angekündigt über: «Die Bedeutung der Familienforschung für die
Landeskunde». Die Zeit ist angesetzt auf Dienstag 18—19 Uhr, im
Hörsaal Nr. 40 der Universität. Beginn den 5. November. Das
Kollegiengeld beträgt Fr. 5.— für die Semesterstunde. Nicht
immatrikulierte Zuhörer haben sich dazu gegen eine Gebühr von Fr. 5.—
auf der Kanzlei der Hochschule einzuschreiben.

Interessante Notizen aus Kirchenbüchern
Unter diesem Titel veröffentlichen wir Gelegenheitsfunde, die wegen

ihres kulturgeschichtlichen Wiertes die Bekanntmachung verdienen.. Den
Anfang macht eine Eintragung aus einem Taufrodel der Kirche Trub im
Emmental (anno 1720):

«Jakob Zaugg sagt sich Hans Zaugg und Christina Barfuss Sohn ze
sein, hat sich jederzeit in der frömde bis in Ostindien aufgehalten und
ist nit im Tauffrodel zu finden. Will widerumb in Holland hinabgehen.
Ist ihme ein Schein erkennt worden, den 5. Aprell 1720, allein mit
Vorbehalt, wann er würde widerkommen und einer gmeind wollte beschwär-
lich sein, wolle man danzumahl seinem heimatrecht besser nachforschen.»

Auf blosse mündliche Aussage hin hat hier also ein Auslandschweizer
seinen Geburtsschein erhalten, der ihm als Heimatschein dient; immerhin
mit dem Vorbehalt, dass bei Anspruch der Unterstützung durch die
Heimatgemeinde seine Herkunft genauer ergründet werden soll.

Mitteilungen anderer interessanter Notizen ans Kirchenbüchern nehmen
wir aus dem Leserkreise gerne zur Veröffentlichung entgegen. R. O.
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